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Korrektur der 
4. Änderungssatzung zur 

Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) 

der Gemeinde Prosselsheim 
vom 22.12.2015 

 
Leider hat sich bei der Veröffentlichung der Kanal-
gebühren der Fehlerteufel eingeschlichen. 
Die Gebühren sind wie folgt 
 
Die Gebühr beträgt  

a) je cbm Schmutzwasseranteil (§ 10 Abs. 2)
 2,53 € 

b) je qm Niederschlagswasseranteil (§ 10 Abs. 5)
 0,28 € 

 
-------------------------------------------------------------------- 
 

Korrektur der 
Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
der Gemeinde Prosselsheim 

vom 22.12.2015 
 
Leider hat sich bei der Veröffentlichung der Was-
sergebühren der Fehlerteufel eingeschlichen. 
Die Gebühren sind wie folgt 
 

§ 10 
Verbrauchsgebühr 

 

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der Menge des 
aus der Wasserversorgungseinrichtung ent-
nommenen Wassers berechnet. 

(2) Der Wasserverbrauch wird durch Wasserzähler 
festgehalten. Er ist durch die Gemeinde zu 
schätzen, wenn 

1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder 
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen 

Ablesung nicht ermöglicht wird, oder 
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, 

dass der Wasserzähler den wirklichen Was-
serverbrauch nicht angibt. 

(3) Die Gebühr beträgt 1,88 € pro cbm entnom-
menen Wassers. 

 
Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen und um 
Kenntnisnahme. 

BÜRGERVERSAMMLUNG 
 

Die Bürgerversammlung der Gemeinde Pros-
selsheim findet statt am 
 

Montag, 7. März 2016, 
um 19.30 Uhr, 

im Sportheim des TSV Prosselsheim. 
 

Alle Bürgerinnen und Bürger von Prosselsheim, 
Püssensheim und Seligenstadt sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Bürgermeisterin und Gemeinderat geben Be-
richt über das kommunale Geschehen des ab-
gelaufenen Jahres und eine Vorschau auf die 
gemeindlichen Aufgaben im kommenden Jahr. 
Anregungen und Fragen können während der 
Versammlung vorgebracht werden. Schriftliche 
Anfragen sind mindestens einen Tag vor der 
Versammlung bei der Gemeindeverwaltung 
einzureichen. 
 
 
 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste Prob-
lemmüllsammlung am 
 

Freitag, 11. März 2016 
 
stattfindet. Das Problemmüllfahrzeug steht von 
13.00 bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wachtelberg, 
Industriepark 4 (Kürnach). 
 

 
 

 
Herausgegeben von der 

Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 
Telefon 09305/888-0 

Verantwortlich: Bürgermeisterin Birgit Börger 
Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 26. Februar 2016 

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12. Februar 2016 
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An alle Hundebesitzer! 
 
Trotz ständiger Aufforderungen im 
Mitteilungsblatt, darauf zu achten, 
dass die Hunde die Gehwege, Straßen 
und  Grünflächen nicht  verunreinigen  dürfen, wird 
dies nicht beachtet. Die Beschwerden aus der Bevölke-
rung nehmen immer mehr zu. 
Bitte achten Sie darauf, dass die Hinterlassenschaf-
ten Ihres Hundes entfernt werden! 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
 
 

 

Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
im Rathaus Prosselsheim 

Tel. 09386/220 
 

      Dienstag      11.00 bis 12.00 Uhr 
             Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr 

 

Aufgrund terminlicher Überschneidungen kön-
nen Sprechstunden entfallen! 
Gerne kann auch telefonisch ein Termin verein-
bart werden. 

 

 
 
 

 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 
Tel. 09367/9863513 und 0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

Fachgerechte und preiswerte Reinigung Ihres 
Kaminofens bzw. Kachelofens und der Ölheizung  

 

 
 
 
 
 

H I N W E I S 
 
Das Landratsamt Würzburg sowie alle Außenstellen 
sind am Faschingsdienstag, 9. Februar 2016, ab 
12.00 Uhr geschlossen. 
 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

Die Gemeinde Prosselsheim 
wünscht allen Geburtstags-
kindern und 

Jubilaren alles Gute,  
Gesundheit und 
Gottes Segen.   
 
 
-------------------------------------------------------------- 
 
 

 
Altpapiersammlung 

des TSV Prosselsheim 
 
Es wird bereits heute darauf  
hinwiesen, dass die nächste 
Altpapiersammlung durch 
den TSV Prosselsheim am 
Samstag, 20. Februar 2016, stattfindet. 
Wir dürfen die Bevölkerung bitten, ihr Altpapier 
wieder in gewohnter Weise (am besten in Pappkar-
tons ohne Schnürung verpackt) am Straßenrand bis 
9.00 Uhr bereitzustellen. 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten des 

Wertstoffhofes 
Wachtelberg 

 
Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 
Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 
 
 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obereisenheim 

 
Gottesdienstplan 

 
Samstag, 30. Januar 2016 
19.00 Uhr Filmgottesdienst im evang. 
   Gemeindehaus Obereisenheim 
 
Sonntag, 31. Januar 2016 
09.00 Uhr Obereisenheim: Gottesdienst 
10.00 Uhr Bergtheim: Gottesdienst 
 
Sonntag, 7. Februar 2016 
09.00 Uhr Obereisenheim: Gottesdienst 
10.00 Uhr Bergtheim: Gottesdienst 
   mit Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 14. Februar 2016 
10.00 Uhr Obereisenheim: Gottesdienst 
   mit Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 21. Februar 2016 
09.00 Uhr Obereisenheim: Gottesdienst 
10.00 Uhr Bergtheim: Gottesdienst 
 
Freitag, 26. Februar 2016 
18.30 Uhr Obereisenheim: Passionsandacht 
19.30 Uhr Bergtheim: Passionsandacht 
 
Sonntag, 28. Februar 2016 
10.00 Uhr Obereisenheim: Gottesdienst 
10.00 Uhr Obereisenheim: Kindergottesdienst 
 
Freitag, 4. März 2016 
19.00 Uhr Bergtheim: Weltgebetstag 
 
 
 

 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen 
Sie  den  hausärztlichen  Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116 117. 
 
Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und 
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

Information der Behindertenbeauftragten 
des Landkreises Würzburg 

 
Die Beratungsstelle „Barrierefreiheit“ der Bayeri-
schen Architektenkammer hat das Beratungsange-
bot in den einzelnen Regionen erheblich ausgebaut. 
In Würzburg besteht an jedem letzten Mittwoch im 
Monat, konkret im ersten Halbjahr am 24. Februar 
2016, 30. März 2016, 27. April 2016, 25. Mai 2016 
und 29. Juni 2016 die Möglichkeit, sich bei Herrn 
Armin Kraus, Architekt, Dipl.-Ing. FH, über alle 
Fragen zum Thema „barrierefreies Bauen“ infor-
mieren zu lassen. 
Die Beratungen finden im Sitzungssaal C im 2. 
Obergeschoss der Regierung von Unterfranken, 
Stephanstraße 2, 97070 Würzburg, statt. Ein behin-
dertengerechter Zugang mit Aufzug befindet sich 
am Regierungsgarten, sollten Sie einen barrierefrei-
en Parkplatz benötigen, bitten die Verantwortlichen 
der Regierung um vorherige Reservierung unter 
Tel. 0931/380-1056 oder -1057. 
Die Bayerische Architektenkammer bittet um Ter-
minvereinbarung für die Beratung unter Tel. 
089/139880-80 oder über das Kontaktformular auf 
der Homepage 
http://www.byak.de/start/beratungsstelle-
barrierefreiheit. 
Ich freue mich, wenn möglichst viele Bauherren 
dieses Angebot bereits im Rahmen der Bauplanung 
nutzen. Gerade beim Bau von Mehrfamilienhäusern 
muss auch die Barrierefreiheit mit berücksichtigt 
werden.  

Elisabeth Schäfer 
 
 
 
 
 
 

A C H T U N G 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwal-
tungsgemeinschaft Estenfeld am 
 

Faschingsdienstag, 9. Februar 2016, 
ab 12.00 Uhr geschlossen 

 
ist. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 
und bedanken uns für Ihr Verständnis. 
 



5 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

für das Haushaltsjahr 2016 
 
Aufgrund Art. 8 Abs. 2 Verwaltungsgemeinschaftsord-
nung (VGemO), Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 40 Abs. 1 
Gesetz über Kommunale Zusammenarbeit i.V. mit 63 ff. 
der Gemeindeordnung erlässt die Verwaltungsgemein-
schaft Estenfeld folgende Haushaltssatzung: 
 

§1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird im 
Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf                       1.383.634 € 
und im 
Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben auf                            65.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.  
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Verwaltungsumlage 

 
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeck-
ten Bedarfs zur Finanzierung von Ausgaben wird auf 
1.114.634 € die für die Berechnung der Umlage maßge-
bende Einwohnerzahl auf 7.414 EW festgesetzt. 
Die Verwaltungsumlage wird somit auf 150,341786 € je 
Einwohner festgesetzt. 
Dies bedeutet 
für die Gemeinde Estenfeld 
bei 4.915 Einwohnern                           738.929,88 € 
für den Markt Eisenheim 
bei 1.316 Einwohnern                           197.849,79 € 
für die Gemeinde Prosselsheim 
bei 1.183 Einwohnern                           177.854,33 € 
 

§ 5 
Umlage des Vermögenshaushaltes 

 
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeck-
ten Bedarfs zur Finanzierung von Ausgaben des Vermö-
genshaushaltes wird auf 35.000 € die für die Berech-
nung der Umlage maßgebende Einwohnerzahl auf 7.414 
EW festgesetzt. 

Die Investitionsumlage wird somit auf 4,7208 € je Ein-
wohner festgesetzt. 
Dies bedeutet 
für die Gemeinde Estenfeld 
bei 4.915 Einwohnern                             23.202,72 € 
für den Markt Eisenheim 
bei 1.316 Einwohnern                               6.212,57 € 
für die Gemeinde Prosselsheim 
bei 1.183 Einwohnern                               5.584,71 € 
Die Investitionsumlage wird bei Bedarf und nur in der 
tatsächlich notwendigen Höhe von den Mitgliedsge-
meinden erhoben. 
 

§ 6 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 230.600,-- € festgesetzt. 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2016 in 
Kraft. 
 
Estenfeld, den 20.01.2016 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
ESTENFELD 
 
 

Rosalinde Schraud 
1. Vorsitzende 
 
Die Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld für das Haushaltsjahr 2016 wurde mit Schrei-
ben des Landratsamtes Würzburg vom 12.01.2016, Az. 
FB 11 We-941/2016-105, rechtsaufsichtlich gewürdigt. 
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile. Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2016 liegt in der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere Ritterstr. 6, 
97230 Estenfeld, eine Woche lang öffentlich auf. Die 
Auflagefrist beginnt eine Woche nach dieser Bekannt-
machung. Hierauf wurde gleichzeitig durch Anschläge 
an den Amtstafeln der Gemeinde Estenfeld, Gemeinde 
Prosselsheim und Markt Eisenheim hingewiesen. 
Die Anschläge wurden am 21.01.2016 angebracht und 
am 05.02.2016 wieder entfernt. 
 
Estenfeld, den 08.02.2016 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
ESTENFELD 
 
 

Rosalinde Schraud 
1. Vorsitzende 
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Mikrozensus 2016 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 

 
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesam-
ten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine 
amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent 
der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Statistik werden 
dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und zuver-
lässigen Interviewerinnen und Interviewern zu 
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in 
diesem Jahr auch zu ihrem Pendlerverhalten be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. 
Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt.  
Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen 
zum Pendlerverhalten der Erwerbstätigen sowie der 
Schüler und Studierenden. Neben dem hauptsächlich 
benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- 
oder Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung 
und der Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. 
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informati-
onen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für alle Bür-
ger von großer Bedeutung.  
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach ei-
nem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 
1 000 Haushalte zu befragen.  
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsat-
zes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Be-
lastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die ge-
wonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamt-
bevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, 
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund 
besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine 
gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für 
bis zu vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Intervie-
wer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per 
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, 
den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das 
Landesamt einzusenden.  
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2016 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 
 

 
Öffnungszeiten der 

Kompostieranlage Oberpleichfeld 
 

Montag  09.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 15.00 Uhr 

 

 
 

 

A C H T U N G 
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 

 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag          geschlossen 
Mittwoch Nachmittag       geschlossen 
Bei Stellung von Rentenanträgen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 09305/888-13) erfor-
derlich. 
Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-50) von Vorteil. 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17) 
notwendig. 
Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen. 
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Termine: 
 
Donnerstag, 11. Februar 2016 
14.00 Uhr Stammtisch im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 18. Februar 2016 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
15.00 Uhr Vortrag von Florian Frankenberger 
 „Aus der Sicht eines Einsatzsoldaten 
 in Afghanistan“ im Sportheim 
 
Donnerstag, 3. März 2016 
14.00 Uhr Stammtisch im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 17. März 2016 
Ausflug nach Sankt Ludwig mit Führung und Be-
sichtigung der Einrichtung 
Abfahrt um 14 Uhr am Dorfbrunnen mit dem Bus. 
Kosten für Busfahrt, Führung, Kaffee/Kuchen und 
Abendessen 15 Euro. 
Bitte den Betrag bei der Anmeldung bezahlen. 
Anmeldung bis spätestens 3. März bei Berta Ländner-
Mack und Monika König 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön meiner Familie und 
allen Gratulanten, die mir zu meinem 
 
               80. Geburtstag 
 
mit guten Wünschen, Blumen und 
Geschenken viel Freude bereitet haben. 
 

Erna HEINRICH 
 
Püssensheim, im Dezember 2015 
 
 

 



8 

Termine Februar/März 2016 
 
29.01. 2. Faschingssitzung 
 
30.01. 3. Faschingssitzung 
 
05.02. Kinderfasching im Sportheim 
 
12.02. Freiwillige Feuerwehr 
 Prosselsheim 
 
Donnerstag, 18. Februar 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
15.00 Uhr Vortrag von Florian Frankenberger 
 „Aus der Sicht eines Einsatzsoldaten 
 in Afghanistan“ im Sportheim 
 
19.02. Generalversammlung Musikverein 
 
20.02. Generalversammlung PSC 
 
27.02. Kesselfleischessen der 
 TSV AH-Abteilung 
 
13.03. Ewige Anbetung 
 
12.03. Weinprobe – FFW Prosselsheim 
 
18.03. Jahreshauptversammlung der Krieger- 
 und Soldatenkameradschaft Prosselsheim 
 
 
             

 

Müllabfuhrtermine 
 
01.02. Biomüllabfuhr 
 
02.02. Papiertonne 
 
04.02. Gelbe Säcke 
 
08.02. Restmüllabfuhr 
 
15.02. Biomüllabfuhr 
 
18.02. Gelbe Säcke 
 
22.02. Restmüllabfuhr 
 
29.02. Biomüllabfuhr 
 
01.03. Papiertonne 
 
03.03. Gelbe Säcke 
 
07.03. Restmüllabfuhr 
 
11.03. Problemmüll 
 
14.03. Biomüllabfuhr 
 
17.03. Gelbe Säcke 
 
 
 
             
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Der Mensch spielt nur, wo er in voller Bedeutung 
des Wortes Mensch ist und er ist nur da ganz 
Mensch, wo er spielt 
 

Johann Christoph Friedrich von Schiller, 1759 - 1805 
 
 

Einladung zum Spielabend mit Asylbewerbern 
Freitag, 4. März 2016, 19.30 Uhr, 

Rathaus Prosselsheim, Amtskellerei 
 
Seit über zwei Jahren leben in Prosselsheim nun 
bereits Asylbewerber aus verschiedenen Ländern, 
ein aktiver Helferkreis bietet Sprachunterricht an 
und gibt Hilfe bei den verschiedensten täglichen 
Problemen. Der Spieleabend wird etwas Abwechs-
lung in den manchmal doch tristen Alltag unserer 
Gäste bringen und es können Kontakte zu unseren 
ausländischen Mitbewohnern geknüpft werden, von 
denen etliche bereits über gute Deutschkenntnisse 
verfügen. 
 
Bitte Lieblingsspiele (Brettspiele, Kartenspiele) 
mitbringen, wir sorgen für Getränke und Knabber-
zeug. 
 
Frauen aktiv 
Prosselsheim - Püssensheim - Seligenstadt 
und der Helferkreis Asyl 
 
 
 
 

Sie sind zuverlässig und motiviert? 
Wir suchen eine Reinigungskraft (m/w) 

Minijob für Büro bzw. Sozialräume 
Kürnach, Industriepark Nord 

AZ Sa./So. freie AZ-Gestaltung 
Tel: 09367-900700 

 

 
 
 
 
Suche Garage für PKW zu mieten, bevorzugt in 
Püssensheim, alternativ auch in Prosselsheim oder 
Dipbach. 
 

Tel. 09386/90283 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Prosselsheim 
 

Generalversammlung 
Freitag, den 12.02.2016 um 19.00 Uhr, 

im Rathaus Prosselsheim 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassenführers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Tätigkeitsbericht der Kommandanten 
8. Bericht des Jugendwarts 
9. Bericht der HVO-Gruppe 
10. Grußworte Gäste 
11. Wünsche und Anträge 
 
Da es sich um eine dienstliche Veranstaltung han-
delt, bitten wir mit Feuerwehruniform im Rathauss-
aal Prosselsheim zu erscheinen. 
 

Die Vorstandschaft 
 
-------------------------------------------------------------- 
 

Christbaum Kugelschießen der Krieger- 
und Soldatenkameradschaft Prosselsheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Jung und Alt waren die Kugeln mit ihren Losen 
als Inhalt die Ziele. Schon traditionell ist dies der 
Jahresabschluss der Bogenschützen und ihren An-
gehörigen. Nach Flötenspiel und einer besinnlichen 
Geschichte flogen die Pfeile und die Tombola war 
schnell abgeräumt. 
Wir bedanken uns bei der KWS Saatzuchtbetrieb 
und den vielen privaten Spendern der Preise. 
Unsere Schießtermine sind sonntags von 10.00 bis 
13.00 Uhr und mittwochs von 18.00 bis 21.00 Uhr 
in der Schützenstube, Alter Saal Klemm. Freitags 
treffen sich die Luftgewehr- und Luftpistolenschüt-
zen von 18.00 bis 21.00 Uhr. Über Gäste freuen wir 
uns sehr. 
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Einladung  
 
Liebe Mitglieder, 
der Musikverein Püssensheim 
lädt zur  
 

Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 19. Februar 2016, um 20.00 Uhr 

 
herzlich in das Gemeindehaus Püssensheim ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Bericht des Schriftführers zur Hauptversammlung 

2015 
4. Bericht der Kassiererin zum Jahr 2015 
5. Bericht der Prüfungsrevisoren und Entlastung der 

Vorstandschaft 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
7. Ehrungen für 70jährige Mitgliedschaft 
8. Bericht der Dirigenten 
9. Bericht der Jugendvertretung 
10. Themenwünsche und Anträge der Mitglieder 
 
Dieser Abend ist eine gute Gelegenheit für den Aus-
tausch innerhalb des Vereins. Außerdem haben Sie 
Gelegenheit, Wünsche und Anfragen vorzubringen 
und im großen Kreis der Mitglieder zu besprechen. 
Wie gewohnt ist für Essen und Getränke bestens ge-
sorgt. 
Wir freuen uns besonders, wenn wir möglichst viele 
aktive Musiker und „junge Püssensheimer“ begrüßen 
können.  
 
Musikverein Püssensheim 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 

Stammtisch im Gemeindehaus Püssensheim 
 

Ab Dienstag, 2. Februar 2016, wird zukünftig im 
14tägigen Rhythmus im Gemeindehaus Püssensheim 
ein „Dorfstammtisch“ 
stattfinden. 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Es sind Alle herzlich 
eingeladen.  
 

 

TURN- UND 
SPORTVEREIN 
PROSSELSHEIM 

 
 

Einladung der TSV-Altherrenabteilung 
 

Wir laden ein zum Kesselfleischessen 
 

am Samstag, 27. Februar 2016, 
um 19.30 Uhr ins TSV-Sportheim. 

 

AH-Mitglieder und Partner und Kinder unter 18 Jah-
ren dürfen kostenlos das Kesselfleisch genießen, die 
Getränke gibts zu Sportheimpreisen. 
Auch Nichtmitglieder sind willkommen, diese bitten 
wir, sich bis spätestens 18. Februar 2016 bei Rüdi-
ger Winter, Tel. 09386/2540001 anzumelden. Un-
kostenbeitrag 5 €. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
Euer AH Organisationsteam 

 
 
 

 
 

 

WICHTIGE ZAHLUNGSTERMINE 
 

Am 15. Februar 2016 
 

sind die 
 
 1. Rate Grundsteuer sowie die 
 1. Rate Gewerbesteuer 

 
zur Zahlung fällig. 

 
Um Beachtung wird gebeten. 

 
 
 
 

 
Gelbe Säcke und Hundekotbeutel 

sind ab sofort im Bauhof erhältlich 
(Tel. 0 93 86 / 97 96 10). 

 



Busfahrplan 
 

Nachdem einige Buslinien geändert wurden, nachstehend der aktuelle Busfahrplan der NWM Würzburg – 
Prosselsheim/Würzburg – Würzburg/Prosselsheim (Firma Danzberger) 

 
 

 



Träger unserer sieben Pflegeheime 
und sechs Service-Wohnanlagen 
ist der Landkreis Würzburg.
Besuchen Sie uns und überzeugen Sie 
sich von unserer 50-jährigen Erfahrung in 
der Pflege. Wir unterstützen Sie 
gerne bei der Entscheidungs� ndung.

Senioreneinrichtungen des Landkreises Würzburg
Zeppelinstraße 67 | 97074 Würzburg | Tel. 0931 8009-0
kontakt@senioreneinrichtungen.info I www.senioreneinrichtungen.info
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Seniorenzentrum Kürnach
mit Service-Wohnen

Seniorenzentrum Estenfeld
mit Service-Wohnen

Haus Franziskus

Seniorenzentrum Eibelstadt
mit Service-Wohnen

Seniorenzentrum Rimpar
mit Service-Wohnen

Miravilla
Service-Wohnen Hubland

Seniorenwohnanlage am Hubland

Seniorenzentrum Aub

Am Lindhard
Service-Wohnen Ochsenfurt

Willkommen daheim.

Fe
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6team orange · Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg · Abfallwirtschaftsbetrieb 
Am Güßgraben 9 · 97209 Veitshöchheim · www.team-orange.info  
KundenCenter Mo – Do 8 –16 Uhr / Fr 8 –12 Uhr · Tel. & Fax 0931 / 6156 400

Wertstoffentsorgung unter einem Dach
Erweiterter Wertstoffhof in Klingholz eröffnet

Direkt gegenüber der bisherigen Entsorgungseinrichtung entstand in den vergangenen  Monaten 

im Gewerbegebiet Klingholz zwischen Reichenberg und Giebelstadt ein weiterer moderner 

 Wertstoffhof.

Größere Anlieferflächen und eine  großzügige 
Überdachung mit versenkten Containern 
ermöglichen ein bequemes Ausladen der 
Abfälle. Gleichzeitig wird die Qualität der 
angelieferten Wertstoffe erhalten, die auf-
grund der trockenen Lagerung kein zusätz-
liches Gewicht durch Regenwasser 
aufnehmen. 

Der erweiterte Wertstoffhof hat ein umfang-
reiches Annahmespektrum und nimmt ab 
sofort auch Grüngut bis 5 Kubikmeter an. 

Nicht verändert wurden die bisherigen 
 Öffnungszeiten: 

Dienstag/Donnerstag/Freitag 9–18 Uhr, Mittwoch 7–12 Uhr und Samstag 9–14 Uhr.


